
Astrid Lindgren – wem huscht nicht ein Lächeln über 
das Gesicht, wenn er oder sie diesen Namen hört! 

Die schwedische Kinderbuchautorin erfreut sich so großer
Beliebtheit, dass ihre veröffentlichten Bücher sich aneinan-
dergereiht dreimal um die Erde legen ließen, ihre Geschich-
ten werden in der ganzen Welt gelesen.

In diesem Programm geht es um das außergewöhnliche
Leben einer großen Erzählerin und eines faszinierenden
Menschen und um das, was ihr am Herzen lag – mit Liebe
und Verständnis füreinander das Vertrauen ins Leben und
den Frieden in der Welt zu stärken.

Biographische Einblicke, ihre Rede „Niemals Gewalt“ und 
vor allem das Aufleben einiger ihrer beliebtesten Figuren 
lassen uns Astrid Lindgren näher rücken. Ronja Räubertoch-
ter begibt sich mutigen Schrittes auf den Weg in ihr eigenes
Leben..., Pippi Langstumpf lebt in Freiheit und Unabhängig-
keit und setzt sich mit viel Humor und Stärke ein für das
Wohl anderer Menschen..., Madita hat einen ausgeprägten
Sinn für Gerechtigkeit und vermag soziale Schranken mit

Freundschaft zu
überwinden...

In „Auch heute 
habe ich meinen
Glückstag...“ ist die
„besondere Note” 

die Musik! Es erklingen Lieder aus Filmen und schwedische
Melodien, gespielt auf der Violine und der Nyckelharpa,
einem alten schwedischen Streichinstrument.
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“Auch heute habe ich meinen Glückstag...”

„Ganz toller Abend!“
„Bereichernd!“

„Eine Freude für 
alle Sinne.“

(Publikumsstimmen)

„...Hoppe verstand es, die 
Besucher zu fesseln...” 
(Pinneberger Tageblatt, 11. 3. 2011)

“... und ein kurzweiliger Abend
begann...”
(Uelzener Zeitung, 25. 7. 2008)

Jutta Hoppe 

lebt als Musikerin und Schauspielerin in Hamburg.
Sie inszeniert und spielt Lebensbilder über Persön-
lichkeiten wie Mascha Kaléko, Hildegard von Bingen,
Erich Kästner, Joachim Ringel-
natz, Astrid Lindgren ... und
wirkte u. a. mit in den Hambur-
ger Kammerspielen und im
Deutschen Schauspielhaus.

Als Geigerin tritt sie in unter-
schiedlichen Gruppierungen auf
(“Hamburger Stadtmusikatzen”,
“Trio Giocoso”...), ihr Repertoire
reicht von klassischer Musik über
freie Improvisation, eigene Kom-
position, Tango, Jazz bis Salon-
musik.
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